
Das Oldtimer-Motorrad aus der Remise in Meßkirch
kam bei den Bürgermeistern gut an. Fehlten nur die
Motorbienen.
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Die Region ist eine Reise wert
Der Landkreis Sigmaringen wirbt in Stuttgart auf der Urlaubsmesse CMT.

Kreis Sigmaringen/Stuttgart – Auch dieses Jahr ist der Stand des
Landkreises Sigmaringen in der Halle 6 der Urlaubsmesse CMT in
Stuttgart wieder etwas abseits vom großen Trubel. Doch offensichtlich
scheint das die Besucher nicht zu stören. So hat man wenigstens mehr
Ruhe, um sich mit dem angebotenen Info-Material zu beschäftigen.
Beim gestrigen Landestourismustag konnte allerdings von Ruhe um die
Mittagszeit keine Rede sein. Denn da trafen sich die Bürgermeister aus
dem Landkreis, der Landtagsabgeordnete Ernst Behringer, Ministerin
Tanja Gönner und natürlich Landrat Dirk Gaerte zu einem kleinen
Empfang und zum Smalltalk mit Messebesuchern, die neugierig waren,

was denn da los sei.

Neben Prospekten gab es leckere Häppchen vom Team des „Adler“ in Leitishofen. Egal ob kleine Rostbraten auf
Spießchen oder die phänomenalen marinierten Bodenseefelchenfilets – das Motto „So schmeckt der Landkreis
Sigmaringen“ wurde hier wahr. Keine Frage, dass da kräftig zugegriffen wurde. Als „Ausstellungsstück“ am Stand
diente dieses Jahr ein Oldtimermotorrad aus Meßkirch, dessen Besitzer glaubhaft versicherte, dass das Gefährt
immer noch „einhundert Stukis“ bringt. Fahren durfte man in der Halle natürlich nicht, aber draufsetzen schon. Und
dann gab es auch gleich ein hübsches Erinnerungsfoto.

Stargäste waren die singen Schwestern Anita und Alexandra Hofmann, die nicht nur mit Motorrad posierten, sondern
auf der SWR-Showbühne einen Auftritt hinlegten, der wirklich erste Sahne war (der SÜDKURIER wird noch berichten).
Dass dabei gleich noch für das 750-jährige Stadtjubiläum von Meßkirch geworben wurde, das versteht sich von selbst.
Am Stand war es der Landrat, der wieder wortgewaltig die Vorzüge der Region („Wir haben viel Natur, Schlösser,
Klöster und sehr nette Menschen“) hervorhob. Und die scheinen durchaus auch für Feriengäste interessant zu sein,
wie Alexandra Hepp von der Ferienregion „Im Tal der Lauchert“ im Gespräch mit dem SÜDKURIER deutlich machte.

Zusammen mit Ulrike Sieber von der Touristinformation in Sigmaringen ist sie noch bis 23. Januar täglich am
Landkreisstand auf der CMT zu finden. Sie berichtete von einem sehr guten Wochenende zum Messestart. Der
Zuspruch und das Interesse seien trotz des schönen Wetters („Da wäre ich auch lieber in die Natur gegangen“) sehr
groß gewesen. Nach wie vor sehr beliebt seien Angebote für Radwanderer. Aber auch das Wandern zu Fuß habe
immer mehr Freunde. Hepp: „Manche fragen auch nach einem Komplettpaket für einen Vereinsausflug und wollen
verschiedene Alternativen aufgezeigt haben.“ Da ist dann Schloss Sigmaringen meistens mit dabei. Denn der
Adelssitz ist im Landkreis immer noch „der Renner“. Man hofft, dass auch der Landkreis Sigmaringen von dem Trend,
im eigenen Land Urlaub zu machen, profitieren wird.
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Leckere Sache: die Häppchen vom Küchenteam aus
Leitishofen.

Das Interesse an Urlaub in der Region ist da.
Infomaterial erleichtert die Entscheidung.
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